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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
der CONTINENTAL INDUSTRIE GmbH, 41540 Dormagen 

 
 
 

I. Anwendungsbereich  
Die nachfolgenden Allgemeinen Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich für alle 
unsere Angebote, Lieferungen und Leistungen, auch für künftige Geschäfte mit 
Kunden, soweit nicht anders vereinbart. Abweichende Bestimmungen in 
Geschäftsbedingungen des Kunden kommen nur zur Anwendung, soweit wir deren 
Geltung ausdrücklich schriftlich zugestimmt haben.  
 
II. Angebote und Aufträge, Rücktritt  
1. Unsere Angebote haben eine Bindefrist von 6 Wochen. Katalogangaben, 
Abbildungen und Beschreibungen sind unverbindlich. Der Mindestbestellwert für einen 
Auftrag beträgt 100 Euro Netto. Mit schriftlicher Auftragsbestätigung oder Ausführung 
der Lieferung oder Leistung gilt ein Auftrag des Kunden als angenommen.  
2. Werden uns nach Vertragsabschluss Umstände des Kunden bekannt, die geeignet 
sind, unsere Forderungen zu gefährden, sind wir zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt, 
wenn eine von uns zuvor gesetzte angemessene Frist fruchtlos verstrichen ist.  
3. Der Kunde ist außerhalb der gesetzlichen Bestimmungen nicht zum Rücktritt vom 
Vertrag berechtigt und trägt unsere Kosten für unberechtigte Retouren in Höhe von 
pauschal 250 Euro. Dem Kunden bleibt der Nachweis vorbehalten, dass uns kein oder 
ein wesentlich niedrigerer Schaden deswegen entstanden ist.  
 
III. Preise und Zahlungsbedingungen  
1. Unsere Preise sind Nettopreise ab Werk St.-Trivier (F) oder Lager Dormagen (D) 
zuzüglich Verpackung, Fracht und der jeweils geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer.  
2. Es gelten die Preise des gültigen Angebotes zum Zeitpunkt der Bestellung. Unsere 
Rechnungen sind, wenn nicht anders vereinbart, innerhalb 30 Tagen ohne Abzug für 
Warenlieferungen bzw. 10 Tage ohne Abzug für Dienstleistungen fällig.  
3. Das Recht, Zahlungen zurückzuhalten oder mit Gegenansprüchen aufzurechnen, 
steht dem Kunden nur insoweit zu, als seine Gegenansprüche unbestritten oder 
rechtskräftig festgestellt sind. 
 
IV. Lieferzeit, Lieferverzögerungen 
1. Die Lieferzeit ergibt sich aus den schriftlichen Vereinbarungen der Vertragsparteien.
Ihre Einhaltung durch den Lieferer setzt voraus, dass alle kaufmännischen und 
technischen Fragen zwischen den Vertragsparteien geklärt sind und der Besteller alle 
ihm obliegenden Verpflichtungen, wie z.B. Beibringung der erforderlichen behördlichen 
Bescheinigungen, Genehmigungen oder die Leistung einer Anzahlung erfüllt hat. Ist 
dies nicht der Fall, so verlängert sich die Lieferzeit angemessen. Dies gilt nicht, soweit 
der Lieferer die Verzögerung zu vertreten hat. 
2. Die Einhaltung der Lieferfrist steht unter dem Vorbehalt richtiger und rechtzeitiger 
Selbstbelieferung. Sich abzeichnende Verzögerungen teilt der Lieferer sobald als 
möglich mit. 
3. Die Lieferfrist ist eingehalten, wenn der Liefergegenstand bis zu ihrem Ablauf das 
Werk des Lieferers verlassen hat oder die Versandbereitschaft gemeldet ist. Soweit 
eine Abnahme zu  
erfolgen hat, ist der Abnahmetermin maßgebend bzw. die Meldung der 
Abnahmebereitschaft. 
4. Werden der Versand bzw. die Abnahme des Liefergegenstandes aus Gründen 
verzögert, die der Besteller zu vertreten hat, so werden ihm, beginnend eine Woche 
nach Meldung der Versand- bzw. Abnahmebereitschaft, die durch die Verzögerung 
entstandenen Kosten,  
berechnet. 
5. Die Lieferzeit verlängert sich bei Maßnahmen im Rahmen von Arbeitskämpfen, 
insbesondere Streik und Aussperrung sowie beim Eintritt unvorhergesehener 
Hindernisse, die außerhalb unseres Einflusses liegen, z. B. Betriebsstörungen, 
Verzögerungen in der Anlieferung wesentlicher Materialien, soweit solche Hindernisse 
nachweislich auf die Lieferung der Ware von erheblichem Einfluss sind, entsprechend 
der Dauer derartiger Maßnahmen und Hindernisse. Dies gilt auch, wenn die Umstände 
bei Unterlieferern eintreten. Die vorbezeichneten Umstände sind auch dann nicht von 
uns zu vertreten, wenn sie während eines bereits vorliegenden Verzuges entstehen. 
Beginn und Ende derartiger Hindernisse werden dem Kunden baldmöglichst mitgeteilt.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. Der Besteller kann ohne Fristsetzung vom Vertrag zurücktreten, wenn dem Lieferer 
die gesamte Leistung vor Gefahrübergang endgültig unmöglich wird. Der Besteller 
kann darüber hinaus vom Vertrag zurücktreten, wenn bei einer Bestellung die 
Ausführung eines Teils der Lieferung unmöglich wird und er ein berechtigtes Interesse 
an der Ablehnung der Lieferung hat. Ist dies nicht der Fall, so hat der Besteller den auf 
die Lieferung entfallenden Vertragspreis zu zahlen. Dasselbe gilt bei Unvermögen des 
Lieferers. Tritt die Unmöglichkeit oder das Unvermögen während des 
Annahmeverzuges ein oder ist der Besteller für diese Umstände allein oder 
überwiegend verantwortlich, bleibt er zur Gegenleistung verpflichtet. 
7. Kommt der Lieferer in Verzug und erwächst dem Besteller hieraus ein Schaden, so 
ist er berechtigt, eine pauschale Verzugsentschädigung zu verlangen. Sie beträgt für 
jede volle Woche der Verspätung 0,5 %, im Ganzem aber höchstens 5 % vom Wert 
desjenigen Teils der Gesamtlieferung, der infolge der Verspätung nicht rechtzeitig oder 
nicht vertragsgemäß genutzt werden kann.  
Für sich aus einer verspäteten Lieferung beim Kunden ergebende Folgeschäden, wird 
von uns keine Haftung übernommen. 
8. Teillieferungen sind innerhalb der von uns angegebenen Lieferfristen zulässig, 
soweit sich keine Nachteile für den Gebrauch daraus ergeben.  
9. Konstruktions-, Form- oder sonstige Änderungen, die auf die Verbesserung der 
Technik bzw. auf Forderungen des Gesetzgebers zurückzuführen sind, bleiben 
während der Lieferzeit vorbehalten, sofern die Ware dadurch nicht erheblich geändert 
wird und die Änderungen für den Kunden zumutbar sind.  
10. Die Wahl der Versandart, sofern nicht anders vereinbart, erfolgt nach unserem 
Ermessen.  
 
V. Abnahme und Gefahrübergang 
1. Wir behalten uns das Eigentum an den Liefergegenständen bis zur Zahlung vor.  
2. Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug, 
sind wir zur Rücknahme nach Mahnung berechtigt und der Kunde zur Herausgabe 
verpflichtet.  
3. Die Geltendmachung des Eigentumsvorbehaltes sowie die Pfändung der 
Liefergegenstände durch uns gelten nicht als Rücktritt vom Vertrag, sofern dies nicht 
ausdrücklich durch uns schriftlich erklärt wird.  
4. Der Kunde ist berechtigt, die Liefergegenstände im ordentlichen Geschäftsgang 
weiterzuverkaufen.  
 
VI. Gewährleistung und Haftung 
1. Für die Mangelfreiheit unserer Waren leisten wir Gewähr für den Zeitraum von 
einem Jahr ab Gefahrübergang. Die gelieferte Ware gilt als genehmigt, wenn 
offensichtliche Mängel nicht innerhalb von 10 Werktagen nach Erhalt, sonstige Mängel 
nicht innerhalb von einem Jahr gerügt werden.  
Unsere Gewährleistung berechtigt nicht zum Schadensersatz.  
3. Natürlicher Verschleiß sowie Verschleißteile, z.B. Dichtungen und Lager, sind in 
jedem Fall von der Gewährleistung ausgeschlossen.  
 
VII. Erfüllungsort, Gerichtsstand, Rechtswahl 
1. Erfüllungsort ist der jeweilige Ort, von dem aus die Ware versandt wird.  
2. Bei allen sich aus dem Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten ist die Klage 
bei dem Gericht zu erheben, das für unseren Hauptsitz zuständig ist. Wir sind auch 
berechtigt, am Hauptsitz des Kunden zu klagen.  
3. Es gilt ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss der Gesetze über den 
internationalen Kauf beweglicher Sachen, auch wenn der Kunde seinen Firmensitz im 
Ausland hat.  
 
VIII. Sonstiges 
1. Übertragungen von Rechten und Pflichten des Kunden aus dem mit uns 
geschlossenem Vertrag bedürfen zu ihrer Wirksamkeit unserer schriftlichen 
Zustimmung.  
2. Sollte eine Bestimmung nichtig sein oder werden, so bleibt die Gültigkeit der 
anderen Bestimmungen hiervon unberührt.  
 
Stand: September 2010 
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